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Vollzeitschulische
BILDUNGSANGEBOTE
DER BERUFSKOLLEGS

des Kreises Lippe

Für junge Menschen an
allgemeinbildenden Schulen

Mit gleich vier Berufskollegs bietet Dir der Kreis Lippe ein 
breitgefächertes Angebot für Deine berufliche Aus- und 
Weiterbildung. Im Folgenden erhälst Du einen Überblick 
über die Berufskollegs und ihre schulischen Schwerpunk-
te.

 DIETRICH-BONHOEFFER-BERUFSKOLLEG

Zukunft gemeinsam gestalten
Wirtschaft erfahren, verstehen, bewegen: Moderne Ausbildung und 
Weiterbildung im Bereich Wirtschaft und Verwaltung, zugeschnitten 
auf den individuellen Ausbildungsstand. Das Konzept für die Ausbil-
dung am dbb heißt: „Ziele gemeinsam erreichen!“

Schwerpunkte
WIRTSCHAFT, VERWALTUNG UND HANDEL
INFORMATIK
INTERNATIONAL INKL SPRACHZERTIFIKATE

Ziele unserer Ausbildungen sind das Verstehen wirtschaftlicher Zu-
sammenhänge und der Erwerb digitaler sowie internationaler Kompe-
tenzen – für einen optimalen Start in die zukünftige Arbeitswelt.

Kontakt Elisabethstr. 86 | 32756 Detmold
  Tel. 05231-608 400 | info@dbb-detmold.de
  www.dbb-detmold.de

 BERUFSKOLLEGS
 DES KREISES LIPPE

 FELIX-FECHENBACH-BERUFSKOLLEG

Bilden. Ausbilden. Weiterbilden. Fortbilden.
Die Vermittlung fachlicher Kompetenzen, das Wecken des Interesses 
für Kunst und Kultur und das Engagieren in demokratischen Gremien 
sind wesentliche Elemente der Bildung am FFB.

Schwerpunkte
TECHNIK UND HANDWERK (Holz-, Metall- und Elektrotechnik)
INFORMATIK
GAST- UND DIENSTLEISTUNGSGEWERBE
SOZIAL- UND GESUNDHEITSWESEN
KÖRPERPFLEGE

Internationale Kontakte und Austauschprogramme mit Partnern in sie-
ben Ländern ermöglichen einen Einblick in fremde Kulturkreise und 
berufliche Zusammenhänge. Projektorientierter Unterricht, eigenver-
antwortliches Lernen und die enge Zusammenarbeit mit Betrieben, 
Unternehmen und Einrichtungen qualifizieren für Herausforderungen 
einer sich ständig wandelnden Arbeitswelt. Ausstattungsstandard auf 
Industrieniveau, zeitgemäße Laborräume, Fachräume und Werkstät-
ten mit aktueller Soft- und Hardware bieten optimale Möglichkeiten, 
wirtschaftliche Prozesse abzubilden.

Kontakt Saganer Str. 4 | 32756 Detmold
  Tel. 05231-608 200 | info@ffb-lippe.de
  www.ffb-lippe.de

 HANSE-BERUFSKOLLEG

Kaufmännische Bildung für Lippe.
Das HBK ist als Europaschule ein modernes, dynamisches und inter-
national ausgerichtetes Berufskolleg, das die Chance bietet, sich im 
Rahmen eines praxisorientierten BWL-Unterrichts sowie praktischer 
Erfahrung im Ausland interkulturell und multilingual ausbilden und 
zertifizieren zu lassen.

Schwerpunkte
WIRTSCHAFT, VERWALTUNG UND HANDEL
SPRACHEN INKL. SPRACHZERTIFIKATE
INTERNATIONAL (Kfl. International, Auslandpraktika, Austausch)
SCHÜLERFIRMEN, ÜBUNGSFIRMEN

Die Mitarbeit in drei Schülerfirmen, die Chance zur Teilnahme an in-
ternationalen Projekten und Austauschprogrammen uvm. legen den 
Grundstein für eine qualifizierte berufliche Tätigkeit.

Kontakt Johannes-Schuchen-Str. 5 | 32657 Lemgo
  Tel. 05261-807 02 | info@hanse-berufskolleg.de
  www.hanse-berufskolleg.de

 LÜTTFELD-BERUFSKOLLEG

Zukunft AusBildung
Mensch – Umwelt – Technik
Als Lern- und Lebenshelfer unterstützt das Lüttfeld-Berufskolleg 
Schüler:innen auf ihrem Weg in eine erfolgreiche berufliche Zu-
kunft. Dazu stehen engagierte und qualifizierte Mitarbeiter:innen 
zur Verfügung, die nach dem Grundsatz handeln, dass der Mensch 
im Mittelpunkt des pädagogischen Handels steht. Für eine indivi-
duelle Karriere wie auch für eine nachhaltige Zukunftssicherung in 
einer intakten Umwelt sorgen die technischen Errungenschaften 
sowie die hervorragende Ausstattung des Lüttfeld.

Schwerpunkte
ERNÄHRUNG/VERSORGUNGSMANAGEMENT
GESTALTUNG
GESUNDHEIT UND SOZIALES
INFORMATIK
TECHNIK/NATURWISSENSCHAFTEN
 (Bau-, Metall-, Elektro-, KFZ- und Umweltschutztechnik)

Kontakt Lüttfeld 1 | 32657 Lemgo
  Tel. 05261-807 01 | info@lbk.lippe.de
  www.lbk.lippe.de

Berufliche Bildung mit Karrierechancen – dafür stehen 
die vier Berufskollegs des Kreises Lippe in Detmold 
und Lemgo. 

Was viele nicht wissen: Neben der Berufsschule (während der dua-
len Ausbildung) bieten die Berufskollegs auch viele weitere Ange-
bote für einen erfolgreichen Start ins Berufsleben! Hier gibt es für 
alle ganz individuelle Entwicklungsmöglichkeiten auf dem den Weg 
hin zum passenden Job. Außerdem kann man am Berufskolleg 
auch jeden allgemeinbildenden Schulabschluss bis hin zum Abitur 
schaffen oder teilweise parallel zum Schulbesuch auch schon einen 
staatlich anerkannten Berufsabschluss erreichen.  

Dieser Flyer bietet einen ersten Überblick über das umfangreiche 
Bildungsangebot aller vier Standorte. 

Mehr Informationen und eine individuelle Karriereberatung gibt es 
dann bei den einzelnen Berufskollegs (s. Kontaktdaten). 

 DEINE CHANCE AM
 BERUFSKOLLEG

Schu.B – Koordinierungsstelle Schule - Beruf
c/o Lippe Bildung eG · Campusallee 19 · 32657 Lemgo

Vanessa Boschke · Tel. 05261 7080-827
boschke@lippe-bildung.de



Abkürzungen
AHR – Allgemeine Hochschulreife („Abitur“)
FHR – Fachhochschulreife
Mittlerer SA – Mittlerer Schulabschluss (ehem. „FOR“)
Q-Vermerk – Qualifikation zum Besuch der gymnasialen Oberstufe

VZ – Vollzeit
TZ – Teilzeit

Berufskollegs
 – Dietrich-Bonhoeffer-Berufskolleg
 – Felix-Fechenbach-Berufskolleg
 – HANSE-Berufskolleg
 – Lüttfeld-Berufskolleg

Ausführliche Informationen
Unser vollständiges Angebot inkl. der Berufsschule für die dualen Ausbildungen und den Fachschulen als Studien-
möglichkeit finden Sie selbstverständlich auch auf den Websites der jeweiligen Berufkollegs. Bitte beachten Sie 
auch, dass es die Möglichkeit gibt, die FOR und die FHR parallel zu einer dualen Berufsausbildung zu erwerben.

Vollzeitschulische
BILDUNGSANGEBOTE
DER BERUFSKOLLEGS

des Kreises Lippe

Für junge Menschen an
allgemeinbildenden Schulen

Zugangs-
voraussetzung

Ohne
Schulabschluss

Erster 
Schulabschluss

(nach Kl. 9)

Erweiterter Erster 
Schulabschluss

(nach Kl. 10a)

(Erweiterter) Erster 
Schulabschluss 

(nach Kl. 9 bzw. Kl.10a)

Mittlerer SA
(ggfs. + Berufsabschluss)
Versetzung in gymn. 

Oberstufe

Mittlerer SA
FHR (schulischer Teil)
Versetzung in gymn. 

Oberstufe

Mittlerer SA
mit Q-Vermerk

Versetzung in gymn. 
Oberstufe

Ziel
Erster Schulabschluss

(berufl iche Kenntnisse)
Erweiterter Erster 
Schulabschluss

Mittlerer SA („FOR“)
(ggfs. + Q-Vermerk)

Mittlerer SA („FOR“)
+ Berufsabschluss

nach Landesrecht

FHR
(* = nur schulischer Teil)

FHR
(* = nur schulischer Teil)+ 

Berufsabschluss
nach Landesrecht

AHR

Dauer 1  Jahr 1 Jahr 1 Jahr 2 Jahre 2 Jahre 3 Jahre 3 Jahre

Bildungsgang Berufsfachschule I Berufsfachschule II Berufsfachschule III Höhere Berufsfachschule/
Fachoberschule Höhere Berufsfachschule Berufl iches Gymnasium

Ernährung und 
Versorgungs-
management

Ausbildungsvorbereitung Ernährungs- und 
Versorgungsmanagement

Ernährungs- und 
Versorgungsmanagement

Gestaltung Farbtechnik und 
Raumgestaltung

Farbtechnik und 
Raumgestaltung

Staatl. gepr. gestaltungs-
techn. Assistent:in in 

Medien/Kommunikation

Gesundheit 

Erziehung und 
Soziales

Ausbildungsvorbereitung Sozial- und Gesundheits-
wesen

Sozial- und Gesundheits-
wesen

Staatl. gepr. 
Kinderpfl eger:in

—————————————————
Staatl. gepr. 

Sozialassistent:in
—————————————————

Staatl. gepr. 
Sozialassistent:in

(Fachl. Schwerpunkt 
OGS)

Fachoberschule
Gesundheit und Soziales 

(Kl. 11 TZ, Kl. 12 VZ)

Gesundheit + Soziales 
Fachl. Schwerpunkt

Gesundheit (Gesundheit 
/ Freizeitsportleiter:in)

—————————————————
Fachl. Schwerpunkt

Pädagogik (Erziehungs-
wissenschaften)

Informatik
Fachoberschule

Informatik 
(Kl. 11 TZ, Kl. 12 VZ)

Staatl. gepr. informations-
techn. Assistent:in

Informatik
Fachl. Schwerpunkt

Informatik

Technik

Naturwissen-
schaften

Ausbildungsvorbereitung
—————————————————

Internationale Klasse

Fahrzeugtechnik
—————————————————

Technik

Bau- und Holztechnik
—————————————————

Elektrotechnik
—————————————————

Fahrzeugtechnik
—————————————————

Metalltechnik

Fachoberschule
Physik, Chemie, Biologie 

(Kl. 12 TZ)

Ingenieurtechnik*
—————————————————

Staatl. gepr. 
elektrotechn. oder

umwelttechn.
Assistent:in

—————————————————
Staatl. gepr. 

maschinenbautechn.
oder bautechn.

Assistent:in

Technik
Fachl. Schwerpunkt 

Ingenieurwissenschaften

Wirtschaft und 
Verwaltung

Ausbildungs-
vorbereitung

—————————————————
Internationale

Klasse

Handelsschule Handelsschule
Höhere Berufs-

fachschule
Höhere Handelsschule*

Wirtschaft +
Verwaltung

Betriebswirtschaftslehre

Perspektive 
nach dem 
Abschluss

Arbeitstätigkeit | duale 
Berufsausbildung

Arbeitstätigkeit | duale 
Berufsausbildung | ggf. 
weiterer Schulbesuch für 
höherwertigen Abschluss

Duale Berufsausbildung 
| ggf. weiterer Schulbe-
such für höherwertigen 

Abschluss

Arbeitstätigkeit | duale 
Berufsausbildung | ggf. 
weiterer Schulbesuch für 
höherwertigen Abschluss

Arbeitstätigkeit | duale 
Berufsausbildung bzw. 

-tätigkeit | Studium ggf. 
weiterer Schulbesuch bis 

zur AHR

Arbeitstätigkeit | duale 
Berufsausbildung bzw. 

-tätigkeit | Studium ggf. 
weiterer Schulbesuch bis 

zur AHR

Studium an der Universi-
tät in jedem Studiengang 
| duale Berufsausbildung




